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Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

wir bitten um Aufnahme des nachfolgenden Antrags in die TO der nächsten  OA-Mitte-
Sitzung: 

STRASSEN-/ WEGEBENENNUNG 

Beschlussfassung:  
Der  OA  Troisdorf-Mitte beschließt, den Weg zwischen Adolf-Friedrich-Straße und Am 
Strandbad nach Fritz BAUER als Fritz-Bauer-Weg zu benennen. Entsprechende 
Straßenschilder sind zeitnah anfertigen und installieren zu lassen. 

Begründung:  
Fritz Bauer (*16.7.1903 in Stuttgart; t 1.7.1968 in Frankfurt/ Main) war ein deutscher 
Jurist. Mit seinem Namen und Wirken als Generalstaatsanwalt in Hessen von 1956 bis 
1968 verbinden sich die Entführung Adolf Eichmanns nach Israel, die positive 
Neubewertung der Widerstandskämpfer des 20. Juli 1944 und die Frankfurter 
Auschwitzprozesse. Fritz Bauers Werk galt dem Aufbau einer demokratischen Justiz, 
der konsequenten strafrechtlichen Verfolgung nationalsozialistischen Unrechts und der 
Reform des Straf- und Strafvollzugsrechts. Insbesondere der 1.Frankfurter 
Auschwitzprozess (1963-1965) wären ohne Bauers hartnäckigen Einsatz sicherlich nicht 
zustande gekommen. Die Tatbeteiligten wurden größtenteils nur zu wenigen Jahren Haft 
wegen Beihilfe zum Mord verurteilt, auch weil breite Schichten der Gesellschaft und 
weite Teile der Justiz mit entsprechender NS-Vergangenheit die Verfahren ablehnten. Es 
bleibt aber das Verdienst Bauers, durch die von ihm angestrengten Prozesse ab Mitte 
der 1960er Jahre die öffentliche Auseinandersetzung mit der Holocaust-Thematik 
eingeleitet und vorangetrieben zu haben. Bauer übermittelte dem Mossad im Dezember 
1959 in Jerusalem Belege, die Israels Ministerpräsident  Ben  Gurion unmittelbar dazu 
nutzte, kurz darauf die Ergreifung Eichmanns in Argentinien und dessen Überführung 
nach Israel anzuordnen. 
Ein mehrfacher Vertagungsantrag mit der Maßgabe, eine `gewichtigere' Straße für die  
Benennung nach Fritz Bauer im Stadtgebiet zu finden, hat nicht zum Erfolg geführt, so  
dass eine Beschlussfassung — wie oben angegeben — jetzt mehr als überfällig ist/ 
erscheint! 
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